
So freuen sich Preisträger*innen: 
Bürgermeister Gothard Gufler mit den 
Gemeindereferent*innen Konrad Pamer, Stefan Ilmer  
und Regina Gufler Foto: Alexander Hofer
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Ehrenamtliche Jugendarbeit ist neben 
Elternhaus und Schule ein wichtiger 
Bestandteil der Persönlichkeits-
erziehung. Sie soll dazu beitragen,  
dass junge Menschen zu gesellschaft-
licher Mitverantwortung angeregt und 
zu sozialem Engagement hingeführt 
werden.

Als wertschätzende Anerkennung und 
um Einsatz und Initiativen auf dem Sektor 
des jungen Ehrenamtes zu unterstützen, 
vergibt der Südtiroler Jugendring (SJR) 
nunmehr bereits zum 5. Mal den „Jugend-
ehrenamtspreis“ an Gemeinden, die auf 
besondere Art und Weise das junge Ehren-
amt fördern. Mit der jährlichen Vergabe 
des Preises soll der Öffentlichkeit vermit-
telt werden, dass sich sehr viele junge 
Menschen in Vereinen einbringen und 
bereit sind, Verantwortung im gesell-
schaftlichen Leben zu übernehmen.  
Mitgetragen und unterstützt wird die 
Initiative von der Landesregierung, dem 
Gemeindenverband und Sponsoren.
Dieses Jahr kam die Gemeinde Moos in 
den Genuss dieser nicht alltäglichen  
Auszeichnung. Federführend am Erfolg 
beteiligt zeichnet Konrad Pamer, Referent 
für Jugendarbeit in der Hinterpasseirer 
Gemeinde und Geschäftsführer des 
Jugendbüro Passeier. Mit seinem enga-
gierten Einsatz in den vergangenen  
Jahren hat er Vieles für die Kinder und 
Jugendlichen bewegt und aufgebaut. Die 
Auszeichnung ist sichtbarer Ausdruck 
dieser kontinuierlichen wertvollen Tätig-
keit. Überreicht wurde der Gemeindeeh-
renamtspreis „’s junge Ehrenamt“ von der 
Vorsitzenden des Südtiroler Jugendringes, 
Tanja Rainer, dem Mooser Bürgermeister 
Gothard Gufler, am 23. Juni 2021, auf 
Schloss Maretsch, in Bozen. Corona-
bedingt wurde die Vergabe des Preises 
für das Jahr 2020 auf diesen Tag  
verschoben.
Mit dem Preis, so steht im Begleitschrei-
ben an die Gemeinde wird die langjährige 
wertvolle ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Mooser Gemeinde anerkannt und dies 
einer breiten Öffentlichkeit kundgetan. 
Es soll aber auch Ansporn sein, diese  
wertvolle Arbeit weiterhin zu tun.
Hervorzuheben ist, so die Vorsitzende 
des Südtiroler Jugendringes, dass in der 
Gemeinde Moos im Verhältnis zur Größe 
eine beachtliche Dichte an Kinder- und 
Jugendvereinen vorhanden ist. Zudem ist 
die Gemeinde in besonderer Weise darauf 
bedacht Kinder- und Jugendvereine zu 
unterstützen und stellt den Vereinen  

Vieles kostenlos zur Verfügung. Unter 
anderem hat die Gemeindeverwaltung 
etwa im Zusammenhang mit der Corona-
Krise den Kinder- und Jugendvereinen 
vielseitige Hilfen gewährt.
Neben einem Scheck von 2000 Euro, 
zweckgebunden für das junge Ehrenamt, 
erhielt die Gemeinde auch ein Banner, 
welches vor dem Gemeindegebäude 
angebracht wurde. Es soll darauf hinwei-

sen, dass die Gemeinde Träger dieses  
Preises ist. Zusätzlich zum Banner  
wurde auch ein Pokal überreicht.
Bereits vor drei Jahren belegte die  
Mooser Gemeinde den 2. Platz bei der 
Vergabe dieses Preises, um den sich 
Gemeinden in Südtirol mit einer Ein-
wohnerzahl zwischen 2000 bis 5000 
bewerben können.
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